
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds  

gefördert und im Rahmen des Programmes  

„Klima– und Energie-Modellregionen“ durchgeführt. 

 

Die Stadt Linz hat sich mit ihrer ambitionierten Klimastrategie zu einer österreichweiten Vorreiterin im Be-

reich Klimaschutz entwickelt. Bereits 2019 beschloss der Linzer Gemeinderat einstimmig, den Weg zur 

Klimaneutralität einzuschlagen. Zíel ist die Klimaneutralität im eigenen Wirkungsbereich bis 2040 und als 

Industriestadt bis 2050. Der Fokus wurde im Gemeinderat Beschluss auf den Ausbau von Photovoltaik 

und die Dekarbonisierung der Industrie gelegt.  

 

Konkret soll folgendes erreicht werden 

• Photovoltaik-Offensive 2024-2027 

• Gründung der Linzer Energiegemeinschaft GmbH 

• Bau von 110 Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden 

• Industrie und Wirtschaft transformieren 

• Die Linzer Industrie ist für rund 15 % der nationalen CO2-Emissionen verantwortlich 

• Positionierung als Standort für grünen Wasserstoff 

• Klimaschutzmaßnahmen in Kooperation mit Großbetrieben 

• Investition in Elektroofentechnologien von voestalpine 

• Umstellung der Chemieindustrie auf CO2-neutrale Prozesse 
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Quelle und weitere Infos: 

https://www.linz.at/medienserviece/2024/202401_124020.php 
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